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1. Ü ber uns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Wir sind ein innovatives mittelständisches Familienunternehmen, das mit ca. 95 

Mitarbeitern branchenübergreifend anspruchsvolle Blech-Umformteile in kleinen 

Stückzahlen aus Stahl, Aluminium und nichtrostenden Blechen für den Prototypen- und 

Versuchsbau, sowie für Vor- und Kleinserien fertigt. In unserem Hause decken wir den 

kompletten Herstellungsprozess von der Werkzeugkonstruktion, über den Werkzeugbau 

bis hin zur Abpressung der Blechteile, deren Beschnitt per Laser sowie den Zusammenbau 

von Einzelteilen zu Baugruppen ab. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokumentieren wir unsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgrundsatz. Er enthält alle Informationen, die für das Verständnis der 

Nachhaltigkeitssituation unseres Unternehmens erforderlich sind und die wichtigen 

wirtschaftlichen, ökologischen und gesellschaftlichen Auswirkungen unseres 

Unternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Unterzeichnung der WIN-Charta bekennen wir uns zu unserer ökonomischen, 

ökologischen und sozialen Verantwortung. Zudem identifizieren wir uns mit der Region, in 

der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben unser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Ausfu hrliche Informationen zur WIN-Charta und weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

auf www.win-bw.com.  

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 2016 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN! -Projekt: FV Lo chgau 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie und Klima ☐  Ressourcen ☐  Bildung fu r nachhaltige Entwicklung 

☒  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☐  Personell 

Umfang der Förderung:  

Wir sind Hauptsponsor beim FV Lo chgau im Bereich der Ma dchen-Mannschaften und stellen dem 

Verein fu r seine Bundesligaspiele unseren Firmenbus zur Verfu gung.  

FV Lo chgau, Materieller Aufwand: 6 Wochenenden (Quartal) 
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4. Ünsere Schwerpunktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden  

• Leitsatz 05: Energie und Emissionen  

• Leitsatz 07: Ünternehmenserfolg und Arbeitspla tze  

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Die Familie Stickel fu hlt sich dem christlichen Menschenbild verpflichtet und ist bestrebt, diese 

Werte im betrieblichen Alltag zu leben - wohl wissend, dass die Realita t immer wieder hinter 

dem angestrebten Idealzustand zuru ckbleibt. Dies gilt auch fu r den Bereich Nachhaltigkeit. Üm 

den langfristigen Erfolg des Ünternehmens sicher zu stellen, sind Gewinne notwendig. Damit 

kann das Ünternehmen gesund erhalten, Arbeitspla tze gesichert und neue geschaffen, 

Expansion aus eigener Kraft ermo glicht sowie soziale Aufgaben wahrgenommen werden. Der 

schonende Ümgang mit Ressourcen, Energie und Ümwelt erha lt die Scho pfung fu r 

nachfolgende Generationen, die ein Recht darauf haben, in einer intakten Ümwelt und einem 

intakten Ümfeld aufzuwachsen und zu leben. Das zu gewa hrleisten, ist unsere 

selbstversta ndliche Aufgabe. 

Schwerpunktthema 1: Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

• 2019 wollten wir das Augenmerk versta rkt auf das wohlbefinden der Mitarbeiter legen und haben 

aus diesem Grund Seminare zur Weiterbildung und Gesunderhaltung angeboten.  

• Firmenfest mit Angeho rigen 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Seminar zum Thema “Gesunde Erna hrung“ 

• Fahrsicherheitstraining  

• Erste-Hilfe-Kurs 

• Firmenfest  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

2019 wurden den Mitarbeitern mehrere Seminare zur Weiterbildung und Gesunderhaltung angeboten. 

Die Seminare und Veranstaltungen wurden gerne von den Mitarbeitern angenommen. So gab es im Juni 

2019 ein Inhouse Seminar mit dem Thema „Gesunde Erna hrung“ inkl. gemeinsamen Kochen und Essen 

sowie im November 2019 ein Fahrsicherheitstraining bei der Verkehrswacht in Vaihingen und ein Erste-

Hilfe-Kurs (Inhouse). Da die Mitarbeiter Privat eher selten an Erste-Hilfe-Kurse oder 

Fahrsicherheitstrainings teilnehmen und die Themen aber im allta glichen Leben sehr wichtig sind, 
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wurden die Mo glichkeiten nach einer Auffrischung in Erste-Hilfe und Fahrsicherheit gerne 

angenommen. Weiterhin wurde ein Mitarbeiterfest inklusive Einweihung unser neuen Presse 

veranstaltet. Zu dem Fest waren alle Mitarbeiter inkl. Partner und Kinder, die Stickel-Rentner sowie  

Aufgrund guter Verha ltnisse zu lokalen Institutionen der Bu rgermeister und Partner aus der Region 

eingeladen. Insgesamt nahmen ca. 180 Personen teil.  Es gab mehrere Attraktionen fu r Klein & Groß, z.B. 

Kinderschminken, Kletterturm, Bull Riding, Zauberervorstellung und Betriebsfu hrung. Da die neue 

Presse aus Spanien kommt, war das Motto des Festes „Spanien“.   

INDIKATOREN 

Indikator 1: Seminar zum Thema “Gesunde Erna hrung“ 

• An dem Seminar haben 12 Mitarbeiter teilgenommen 

 

Indikator 2: Fahrsicherheitstraining 

• An dem Fahrsicherheitstraining haben 18 Personen teilgenommen 

 

Indikator 3: Erste-Hilfe-Kurs 

• An dem Erste-Hilfe-Kurs haben 19 Personen teilgenommen. 

AUSBLICK 

• Da die Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen sehr gut war, mo chten wir das 

Fahrsicherheitstraining und den Erste-Hilfe-Kurs den Mitarbeitern alle zwei Jahre als Weiterbildung 

anbieten.  
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   Seminar: Gesunde Ernährung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Mitarbeiterfest: 
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Schwerpunktthema 2: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Üm im Winter Emissionen und Heizkosten zu reduzieren, wollen wir im Produktionsbereich die 

Arbeitstemperatur dauerhaft auf ca. 19°C senken.  

Üm im Sommer gegen die Wa rme in den Produktionshallen etwas zu unternehmen, wurde 2018 eine 

Belu ftungsanlage eingebaut. Das Problem bei der Belu ftungsanlage ist, dass die warme Luft aus dem 

Geba ude geleitet wird - im Sommer wie im Winter. Aus diesem Grund, mu ssen die Belu ftungsanlagen 

dahingehend erweitert werden, dass im Sommer die warme Luft nach draußen geleitet wird und im 

Winter im Geba ude bleibt. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Arbeitstemperatur wurde auf ca. 19°C gestellt. Somit ist immer eine konstante Temperatur und ein 

angenehmes Arbeitsklima gewa hrleistet. Die Heizkosten wurden dadurch reduziert. Bei der 

Belu ftungsanlage wurden Da mmplatten in den Gro ßen der Belu ftungsanlage erstellt. Die Da mmplatten 

werden im Winter auf die Belu ftungsanlage geschraubt sodass die Wa rme nicht nach draußen 

entweichen kann. Im Sommer werden die Platten wieder abgeschraubt.    

AUSBLICK 

Fu r 2021 ist geplant, dass die Lu fter in der Geba udehalle vom Werkzeugbau im Winter ebenfalls 

abgedeckt werden ko nnen. Weiterhin wollen wir im Bu ro Schallda mmelemente anbringen, da es bei 

Anwesenheit aller Mitarbeiter im Bu ro sehr laut wird. Das Angebot liegt schon vor.    

Schwerpunktthema 3: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

ZIELSETZUNG 

• Ausbildungsquote u ber 10 % halten 

• Neuer Ausbildungsberuf (Produktdesigner) 

• Neukundenakquirierung außerhalb der Automobilindustrie 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Einstellen von Auszubildenden  

• Neue Stelle im Projektmanagement geschaffen 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Wir konnten 2019 und 2020 die Ausbildungsquote u ber 10% halten, was in Anbetracht der Corona- 

Krise nicht leicht war. Üm die Mitarbeiter bestmo glich zu schu tzen und die Infektionsrate so gering wie 

mo glich zu halten, wurden keine Praktikumspla tze fu r angehende Azubis angeboten. Im Sommer 

konnten wir dann doch einige Praktika‘ s anbieten und somit sehr kurzfristig auch 3 Auszubildende fu r 
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uns gewinnen. 

Im Jahr 2020/2021 ist es unser Ziel, den Schaden der Corona-Krise im Ünternehmen mo glichst gering 

zu halten. Aufgrund des Strukturwandels in der Automobilindustrie (Alternative Antriebe, Vernetzung, 

…) war schon vor der Covid-19 Pandemie ein starker Auftragsru ckgang zu verzeichnen. Aus diesem 

Grund wollen wir bewusst Neukunden außerhalb der Automobilindustrie akquirieren.    

INDIKATOREN 

Indikator 1: Ausbildungsquote 

• Wir konnten 2019 und 2020 jeweils 3 Auszubildende einstellen. 

 

Indikator 2: Neukunden Akquirierung 

• Zur Erreichung dieses Ziels wurde eine neue Stelle geschaffen. Diese wurde intern besetzt. Aufgrund 

der Pandemie wird der Mitarbeiter noch auf seiner alten Stelle beno tigt. Somit wurde die 

Ümsetzung auf 2021 verschoben.  

 

AUSBLICK 

Fu r 2021 wollen wir u berpru fen, ob wir einen neuen Ausbildungsberuf (Produktdesigner) in den 

na chsten Jahren ausbilden wollen. Die Pru fung der Erfu llung der Ausbildungsinhalte sind derzeit in 

Pru fung. Bis Mitte 2021 soll die Entscheidung bzgl. des neuen Ausbildungsberufs vorliegen. Weiterhin 

mo chten wir 2021 bewusst mit der Neukundenakquirierung außerhalb der Automobilindustrie 

beginnen. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 
 
Ergebnisse und Entwicklungen: 

Die Organisation JAM Deutschland hat bei der Firma Stickel am 26.02.2019 in einem Vortrag u ber die 

Schulsituation in der Stickelschule in Angola berichtet. Seit Anfang 2017 haben wir in Kooperation mit 

JAM Deutschland die Patenschaft fu r die Schule „Prima ria de Lumwe II“ im Landkreis Ganda in der 

Provinz Beguela, Angola u bernommen. Die Kinder bekommen in der „Stickel-Schule“ eine Mahlzeit pro 

Tag. Diese ist ein speziell angereicherter Mais-Soja-Brei, welcher nicht nur das akute Hungergefu hl 

beka mpft, sondern auch 75% des ta glichen Na hrstoffbedarfs deckt, welches ein Kind zum 

Heranwachsen braucht. Dadurch kann nicht nur der Lernerfolg in den Schulen erho ht, sondern auch 

eine kontinuierliche Anwesenheit der Kinder erzielt werden.  

Durch unsere Ünterstu tzung wollen wir einen kleinen Beitrag dazu leisten, den Teufelskreis der Armut 

zu durchbrechen.  

 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

• Siehe Schwerpunktthema auf Seite 4f 
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 
 
Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Üm unsere Kunden durch qualitativ hochwertige Produkte und ein hohes Maß an Service zu 

u berzeugen, haben wir unsere Kunden eingeladen, an einer Ümfrage teilzunehmen. Durch das 

Feedback haben wir die Mo glichkeit uns zu verbessern. Bei der Ümfrage haben 18 von 55 Personen 

teilgenommen.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Vom 09.09. - 29.09.2019 haben wir als Ünternehmen bei der Aktion “Stadtradeln der Gemeinde 

Lo chgau“ teilgenommen. Die Mitarbeiter wurden ermutigt, in dieser Zeit das Auto stehen zu lassen 

und mit dem Fahrrad zur Arbeit zu kommen. Es gab eine rege Beteiligung der Belegschaft bei der 

Aktion. 

• Leere Toner werden bei uns gesammelt und dem Lieferant zum recyclen zuru ckgesendet. 

• Üm die Attraktivita t “mit dem Rad zur Arbeit“ zu steigern, mo chten wir an unserem 

Fahrradstellplatz zwei Lademo glichkeiten fu r E-Bike’s schaffen.  

LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

• Siehe Schwerpunktthema auf Seite 5f 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

• Seit November 2019 haben wir einen Produktsicherheitsbeauftragten der hinsichtlich der Qualita t 

der Produkte und Vertraulichkeit der Informationen an die Gescha ftsleitung bera t und berichtet. 

• Seit dem 01.04.2020 haben wir einen Mitarbeiter zum Informationssicherheitsbeauftragten bestellt.  

Der ISB soll in Seiner Funktion maßgeblich dazu beitragen, dass die Vertraulichkeit, Integrita t und 

Verfu gbarkeit von schu tzenswerten Informationen in unserem Ünternehmen auf Dauer 

gewa hrleistet werden kann. 

• Weiterhin haben wir zum 01.01.2021 einen QMB eingestellt.  

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

• Siehe Schwerpunktthema auf Seite 6f 
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LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

• Es wurde nichts umgesetzt. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

• Aufgrund der Krise ist die Devise, so wenig Ausgaben wie mo glich zu ta tigen. Wir haben Kurzarbeit 

angemeldet und die Belegschaft samt Gescha ftsfu hrer verzichten auf den Variablen 

Vergu tungsanteil. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Da wir vermehrte Anforderungen von Kunden bzgl. Compliance erhalten haben, wurde 2019 eine 

Compliance Richtlinie im Ünternehmen etabliert. Weiterhin nehmen wir an Online Schulungen von 

unseren Kunden zum Code of Conduct fu r Gescha ftspartner teil.  

 

 

 

 

 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT  

• Wir stellen unsere Besprechungsra ume lokalen Vereinen und Organisationen fu r Besprechungen 

zur Verfu gung.  

• Auf dem Stickel-Gela nde gibt es eine Wiese, die bisher nicht genutzt wurde. Die Wiese wird seit 

2020 den Royal Ranger’ s (Pfadfinder) fu r Ihre Aktivita ten und Veranstaltungen zur Verfu gung 

gestellt. Das Projekt wird in 2021 unser WIN! –Projekt. 
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LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Üm unseren Auszubildenden unsere Lieferkette na her zu bringen, haben wir mit allen Auszubildenden 

die Fa. Oest in Freudenstadt besucht.  Auf der Agenda stand die Betriebsbesichtigung der Fa. Oest und 

einem anschließenden Mittagessen. Das Highlight des Tages war der Besuch der  

Avia-Retro-Tankstelle in Freudenstadt-Kniebis. 
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6. Ünser WIN! -Projekt 

Mit unserem WIN! -Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag für die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Wir sind Hauptsponsor beim FV Lo chgau im Bereich der Ma dchen-Mannschaften und stellen dem 

Verein fu r seine Bundesligaspiele unseren Firmenbus zur Verfu gung.  

Materieller Aufwand: 6 Wochenenden (Quartal) 

Finanzieller Aufwand 2019/2020: 12.850,- €  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Aufgrund der Covid-19 Pandemie wurden die Spiele abgesagt und dementsprechend wird der 

Firmenbus leider erstmal nicht mehr beno tigt. 
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AUSBLICK 

Wir konnten das WIN! -Projekt mit Erfolg umsetzen. 

Für 2021 konnten wir ein neues Nachhaltigkeitsprojekt gewinnen. 

Wir stellen den Royal Rangers die Stickel-Wiese fu r Ihre Veranstaltungen und Projekte zur Verfu gung. 

Auf der Wiese soll es zuku nftig eine Grillhu tte geben sowie eine Naturstein Arena mit Feuerstelle. Anbei 

ein Grobentwurf von dem Nachhaltigkeitsprojekt fu r 2021.   
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Matthias Stickel 

 

Impressum 

Herausgegeben am 19.07.2018 von 

Stickel GmbH 

Porschestr. 2, 74369 Lo chgau 

Telefon: 07143/8851-0 

Fax: 07143/8850-20 

E-Mail: info@stickel.de 

Internet: www.stickel.de 

 

 


